
 

 

Leitfaden für die Zertifizierung nach SURE 

Nach Informationen von mehreren Fachverbänden, wie dem Fachverband Biogas e.V., und dem 

Zertifizierungssystem SURE, wird die Nachhaltigkeitszertifizierung nach der neuen RED II (Erneuerbaren-

Energien-Richtlinie) zum 01.01.2022 verpflichtend für alle Biogasanlagen mit einer Feuerungswärmeleistung 

über 2 MW. Folglich müssten alle betroffenen Biogasanlagen (auch Satellitenanlagen) bis zu diesem Zeitpunkt 

nach den Vorgaben von dem Zertifizierungssystem SURE zertifiziert sein. 

Nachfolgend haben wir eine Übersicht erstellt, welche Schritte für eine Nachhaltigkeitszertifizierung notwendig 

sind: 

1. Der Anlagenbetreiber nimmt mit der QAL Umweltgutachter GmbH Kontakt auf und informiert sich zum 

aktuellen Stand der Umsetzung von der RED II. Wir würden Sie auch bitten, den Abschnitt mit der 

Überschrift Rückantwort auszufüllen und mit dem beiliegenden Erfassungsbogen zurückzusenden.  

2. Gerne lassen wir Ihnen auch ein unverbindliches Angebot für die Zertifizierung zukommen. 

3. Sie füllen die Selbsterklärungen von SURE für landw. Biomasse (z.B. Mais oder Grassilage) und/oder für 

Abfall/Reststoffe (z.B. Gülle oder Mist) für Ihren Betrieb aus und lassen diese Selbsterklärungen auch 

von Ihren Lieferanten ausfüllen. Dies dient v.a. dem Nachweis, dass seit dem Stichtag 01.01.2008 kein 

Grünlandumbruch (Ausnahme < 1 ha) stattgefunden hat. Für die jetzige Prüfung ist der Erntezeitraum 

2021 relevant. Bitte informieren Sie Ihre Lieferanten, Nachweise zum Flächenstatus zum 01.01.2008 für 

die betroffenen Flächen vorzuhalten. 

4. Sie müssen auch eine Massenbilanz führen in der alle Substrate aufgelistet sind, damit nachvollzogen 

werden kann, welche Einsatzstoffmengen „nachhaltig“ oder evtl. „nicht nachhaltig“ sind (nachhaltige 

oder nicht nachhaltige Ware wird über die Selbsterklärungen nachgewiesen). 

5. Sie schließen mit der QAL Umweltgutachter GmbH einen Vertrag über die Begutachtungstätigkeit ab. 

6. Sie schließen mit der SURE GmbH einen Vertrag ab und registrieren sich auf deren Plattform 

(https://sure-system.org/de/). 

7. Vor der Vor-Ort-Begutachtung fordert die QAL Umweltgutachter GmbH eine Liste mit den Lieferanten 

von landw. Biomasse und/oder Abfall/Reststoffe von Ihnen an. 

8. Für die Vor-Ort-Begutachtung vereinbart die QAL Umweltgutachter GmbH einen Termin mit Ihnen und 

der von SURE zugelassene Auditor prüft die erforderlichen Unterlagen. Neben der Biogasanlage werden 

auch die Lieferanten stichprobenhaft geprüft (v.a. korrekte Angaben über Nachweisbarkeit des 

Flächenstatus zum 01.01.2008). 

9. Der SURE-Auditor erstellt einen Auditbericht und bestimmt, falls nötig, Korrekturmaßnahmen, die bis 

zu einer bestimmten Frist umzusetzen sind. 

10. Nach erfolgreicher Kontrolle stellen wir für Sie ein Zertifikat aus und laden dieses auf der Plattform von 

SURE hoch. Sie erhalten auch ein Zertifikat für Ihre Unterlagen. 

11. Dies alles dient dem Zweck, dass Sie zukünftig Nachhaltigkeitsnachweise ausstellen müssen, mit 

denen Sie dem Netzbetreiber nachhaltige Strommengen nachweisen können.  

 



 

 

 

 

Anlagenbetreiber: 

 

 

 

 

 

Rückantwort  

 

☐ Ich habe das Schreiben erhalten und möchte ein Angebot für die Zertifizierung nach SURE                      

                erhalten. 

☐ Es besteht Interesse an einer Informationsveranstaltung durch die QAL Umweltgutachter  

               GmbH z.B. durch ein Webinar. 

☐ Der ausgefüllte Erfassungsbogen liegt bei. 
 
 

 

 

____________________________  ____________________________ 

Ort, Datum     Unterschrift 

 


